
	 Die Veranstaltung findet am 
Donnerstag, den 2. Februar 2023, 
im Restaurant Indemann 1 statt. 

Im Rahmen dieses Forums werden 
Ihnen die bisherigen Ergebnisse 
dieses Konzeptes noch einmal zu-
sammenfassend vorgestellt. Bitte 
merken Sie sich den Termin in ih-
rem Kalender vor! Wir freuen uns 
auf Ihre Teilnahme.

SAVE THE DATE – 
Abschlusswerkstatt 
Integriertes Handlungskonzept

2. Februar 2023, 17–20 Uhr
Restaurant Indemann 1

Große Tombola beim 
Integrierten Handlungskonzept

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
lösen Sie unser Kreuzworträtsel und gewinnen Sie:

1. Preis:	 Ein Abendessen für Zwei im Restaurant 
	 Indemann 1
2. Preis:	 1 Runde Fußballgolf für ein Familienteam 
	 inklusive je ein Kaltgetränk pro Person
3. Preis:	 1 Runde Minigolf für ein Familienteam 

Bitte bringen Sie das Lösungswort zur Abschlussver-
anstaltung des integrierten Handlungskonzepts am 
2. Februar 2023 mit. Die Gewinner werden an diesem 
Abend ausgelost und erhalten einen der drei oben ge-
nannten Preise.

war von unschätzbarem Wert und 
hat es uns ermöglicht, die besten 
möglichen Maßnahmen für unsere 
Dörfer zu entwickeln. Ihre Empfeh-
lungen aus den vergangenen Work-
shops wurden nun in mögliche 
Maßnahmen umgewandelt. 

Auch in Zukunft möchten wir alle 
Bürgerinnen und Bürger ermutigen 
sich einzubringen, um sicherzustel-
len, dass die Entwicklung unserer 
Dörfer in einer Weise erfolgt, die al-
len zu Gute kommt. Wir freuen uns 
auf Ihre Ideen und den weiteren Di-
alog. Daher möchten wir Sie herz-
lich zu unserer Abschlusswerkstatt 
Integriertes Handlungskonzept ein-
laden.

das vergangene Jahr war für uns 
alle ein Jahr voller Herausforderun-
gen. War 2021 für uns alle noch ge-
prägt von Corona sowie der Flut und 
ihren Folgen, brachte das Jahr 2022 
neue Sorgen durch den Krieg in der 
Ukraine und die wirtschaftlichen 
Auswirkungen der Energiekrise. 

Gerade deshalb wünsche ich Ihnen 
ein gutes, ein glückliches und ge-
sundes Jahr 2023!

Ich hoffe sehr, dass wir dem neuen 
Jahr gemeinsam positiv entgegen-
treten können. Denn unsere ge-
meinschaftlichen Ziele können wir 
nur erreichen, wenn wir solidarisch 
an einem Strang ziehen. Lassen Sie 
uns die vor uns liegenden Heraus-
forderungen mit Zuversicht und 
gegenseitigem Respekt angehen!

Inden steht durch den Strukturwan-
del vor großen Herausforderungen. 
Mit dem Kohleausstieg sowie der 
Umstrukturierung und Neugestal-
tung des Tagebauumfelds stehen 
wir vor einer Jahrhundertaufgabe.  
Dass Sie diesen Aufbruch und die 
Neugestaltung unserer Gemein-
de mitgestalten möchten, konnte 
ich durch Ihre rege Beteiligung in 
verschiedenen Bürgerworkshops 
sehen: Da waren zum einen die 
Bürgerworkshops zum Rahmen-
plan Indesee 2.0, bei der Sie sich 

als Bürgerschaft informiert und mit 
Ihren Wünschen und Anregungen in 
den Planungsprozess eingebracht 
haben. Im Juni 2022 veranstaltete 
die indeland GmbH in Zusammen-
arbeit mit dem beauftragten Pla-
nungsbüro RMPS.LA, RWE Power, 
dem Kreis Düren und der Gemeinde 
Inden drei Workshops zum Thema 
Rahmenplan Indesee 2.0 in den 
Dörfern Schophoven, Inden/Altdorf 
sowie Merken. Es gingen über 300 
Anregungen ein! Der neue Rah-
menplan Indesee 2.0 baut auf den 
vorangegangenen Versionen auf 
und beschreibt den Endzustand des 
Sees. Sobald dieser rechtlich ab-
gestimmt und gesichert ist, werden 
Ihnen hier, voraussichtlich im Früh-
jahr 2023, weitere Formate für die 
Gestaltung der Zwischenlandschaft 
zur Verfügung gestellt, in denen Sie 
Ihre Ideen und Vorstellungen ein-
bringen können. Darüberhinaus 
konnten wir mit Ihnen durch die 
Bürgerworkshops in Frenz, Inden/
Altdorf, Lamersdorf & Lucherberg 
im Mai vergangenen Jahres einen 
weiteren Schritt in unserer zukünf-
tigen kommunalen Dorfgestaltung 
gehen. Im Februar möchte ich Sie 
nun zu unserer Abschlusswerk-
statt zum Integrierten Handlungs-
konzept einladen und mit Ihnen die 
Ergebnisse Ihrer Rückmeldungen 
und die zukünftigen Maßnahmen 
diskutieren. 

Zum Abschluss möchte ich mich 
noch einmal ganz herzlich bei Ihnen 
bedanken: Ob zum großen Thema 
Rahmenplan Indesee 2.0 oder zu 
Themen der kommunalen Dorfge-
staltung innerhalb des Integrierten 
Handlungskonzeptes – Sie waren da
und haben sich eingebracht! Ihre 
Beteiligung an diesen Prozessen 
ist entscheidend, wenn wir zusam-
men eine lebenswerte Gemeinde 
für künftige Generationen schaffen 
wollen. Ich bitte Sie, auch weiterhin 
die Zukunft unserer Gemeinde mit 
uns zu gestalten! Für manche Auf-
gaben braucht es Geduld und Aus-
dauer. Rom wurde nicht an einem 
Tag erbaut und die Gestaltung eines 
Gemeinwesens sicher auch nicht. 
Die Prozesse des Strukturwandels 
sind schwierig und es wird Jahre, 
wenn nicht Jahrzehnte dauern, bis 
sie sichtbare Ergebnisse bringen. 
So freue ich mich besonders, Ihnen 
durch das Wettbewerbsverfahren 
erste Ergebnisse zur Entwicklung 
der Goltsteinkuppe darzustellen. Wir 
werden Sie weiter über die einzelnen 
Schritte informieren, um die Prozes-
se für Sie so transparent und nach-
vollziehbar wie möglich zu gestalten. 
In der Zwischenzeit bitte ich Sie um 
Geduld und Verständnis. 

Herzlichst, Ihr Stefan Pfennings

INFO
INDEN

Auf den folgenden 

Seiten erfahren 

Sie mehr darüber, 

wie sich unsere 

Gemeinde vor dem 

Hintergrund des 

Strukturwandels 

entwickelt.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
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Save-the-Date Integriertes HandlungskonzeptArchitekturwettbewerb Besucherzentrum indeland

Während sich der Rahmenplan mit 
der Zukunft der Gemeinde Inden 
im Sinne der Indesee-Gestaltung 
vor dem Hintergrund des Struk-
turwandels befasst, entwickelt das 
integrierte Handlungskonzept Maß-
nahmen für die heutige Gestaltung 
in den einzelnen Dörfern. Ihre Be-
teiligung an beiden Themen ist ent-
scheidend für die gemeinschaftli-
che Gestaltung unserer Dörfer und 
wir hoffen, Sie bei zukünftigen Ver-
anstaltungen begrüßen zu dürfen. 
Viele von Ihnen haben an den Bür-
gerworkshops im Frühjahr letzten 
Jahres teilgenommen und Gedan-
ken und Vorschläge für die Entwick-
lung unserer Dörfer eingebracht. 
Ihr Einsatz in diesen Workshops 

1	 Was ist der nächste Schritt in der Rahmenplanung Indesee 2.0?

2	 Wann sind weitere Workshops in 2023 geplant?

3	 Welches Aachener Familienunternehmen wird sich im interkommunalen 

	 Gewerbegebiet ansiedeln?

4	 Wie heißt das neue Gewerbegebiet im Norden von Inden?

5	 Was passiert als Nächstes bei der Weiterentwicklung am Freizeitzentrum Indemann?

6	 Wer besuchte das Weihnachtssingen 2022 am Indemann?

7	 Wie heißt die Wasserburganlage aus dem 12. Jhdt. in Inden Schophoven?

Der Wettbewerb zum Besucher-
zentrum ist der spannende Auf-
takt für die Weiterentwicklung 
des Freizeitzentrums Indemann, 
der schon 2008 mit der Errichtung 
des Indemanns innerhalb der Eu-
regionalen auf der Goltsteinkup-
pe begann. Als Startprojekt bildet 
der Wettbewerb zum Besucher-
zentrum somit einen wichtigen 
Meilenstein im Prozess des bevor-
stehenden Strukturwandels für die 
Gemeinde Inden. Anfang Oktober 
wurde ein Planungswettbewerb 
für das Besucherzentrum am In-
demann ausgelobt. Mehr als 151 
Architekturbüros hatten sich bis 
zum Ende der Bewerbungsfrist 
Ende September um die Teilnahme 
an dem einphasigen, anonymen 
und nichtoffenen Wettbewerb be-
worben. Mit der Vorberatung des 
Preisgerichts und dem Rückfra-

gen-Kolloquium der Wettbewerbs-
teilnehmer am 19. Oktober 2022 
begann die nächste Runde des 
Wettbewerbs. In der ersten Sitzung 
fand eine Vorberatung des Preis-
gerichts statt. Die Jury besteht aus 
15 Personen, die sich aus sieben 
Sachpreisrichtern (Bürgermeister, 
politischen Vertretern, Vertretern 
der Interessengemeinschaft und 
teilnehmenden Institutionen wie 
der ZRR und der indeland GmbH) 
sowie aus acht Fachpreisrichtern 
(Architekten) zusammensetzt. Die 
15 Teilnehmerbüros hatten im 
Rückfragen-Kolloquium die Mög-
lichkeit, schriftliche und andere 
mündliche Fragen mit der Jury 
und der Gemeinde zu klären.

Die Gemeinde ist sehr erfreut über 
das große Interesse am Initialpro-
jekt „Besucherzentrum“ und über 

die hochkarätige Besetzung des 
Preisgerichts, in dem auch viele 
Protagonisten den Strukturwan-
delprozess persönlich begleiten 
sowie den tollen Teilnehmenden 
und freut sich auf die spannenden 
Ergebnisse.

Nach der Abgabe am 20. Dezember 
2022 folgt die Tagung des Preis-
gerichts am 26. Januar 2023. Die 
Auftragsvergabe erfolgt in einem 
nachgeschalteten Verhandlungs-
verfahren an dem die Preisträger 
beteiligt werden.

	 Gerne möchten wir die Gelegen
heit nutzen, Sie zur anschließen-
den Ausstellung im Restaurant In-
demann 1 vom 31. Januar bis zum 
5. Februar 2023 einzuladen.

Standort
Besucher-
zentrum
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Rahmenplan Indesee 2.0

Die Umgebung des Tagebaus Inden 
wird sich verändern. Wir müssen 
dafür sorgen, dass diese Verän-
derungen verantwortungsvoll ge-
handhabt werden und der örtli-
chen Gemeinschaft wirtschaftliche 
und ökologische Vorteile bringen. 
Der neue Rahmenplan Indesee 2.0 
stellt dies detailliert dar: Auf einer 
großen Karte sind alle Wanderwe-
ge, Sandstrände und Bootsanleger 
eingezeichnet, die es in 30 bis 40 
Jahren rund um den künftigen See 
geben soll.
Nachdem die Bürgerinnen und Bür-
ger bei den vorangegangenen Bür-
gerworkshops im Juni 2022 über 
300 Vorschläge eingereicht haben, 
werden nun die zuständigen politi-
schen Gremien in Inden und Düren 
über die überarbeiteten Pläne bera-
ten und entscheiden. Das Ergebnis 
dieser Diskussionen und Entschei-
dungen wird die Zukunft der Region 
maßgeblich beeinflussen. Mit dem 
Thema wird sich auch der Braun-
kohlenausschuss befassen. Der 
neue Rahmenplan 2.0 baut auf den 
ersten Versionen von 2012 und 2015 
auf. Die Änderung war aufgrund 
des frühzeitigen Kohlenausstiegs 
erforderlich. Da weniger Kohle ab-
gebaut wird, ist der Indesee leicht 
gewachsen. Das bietet die Chance, 
die Attraktivität des Sees in einigen 
Bereichen deutlich zu verbessern.

Der Rahmenplan setzt buchstäblich 
den Rahmen um den zukünftigen 
See. Konkret geht es um die Ge-
staltung der unmittelbaren Rand-
zonen, Böschungen und späteren 
Uferbereiche, wie man sie sich 
heute vorstellt. Er legt nicht nur die 
wichtigsten funktionalen Grund-
züge fest, sondern berücksichtigt 
auch den landschaftlichen und den 
Erholungswert des Sees. Um eine 
harmonische Verbindung zwischen 
der Landschaft und der bebauten 
Umwelt zu gewährleisten, umfasst 
es auch ein ökologisches Netz und 
kleinräumige Eingriffe. Dadurch 
wird ein ausgewogenes und nach-
haltiges Verhältnis zwischen der 
Natur und den menschlichen Ak-
tivitäten in der Region geschaffen. 
Die aktuelle Debatte konzentriert 
sich auf die Vorteile der vorgeschla-
genen neuen Seekontur durch den 
„Lamersdorfer Kanal“ und die „Lu-
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cherberger Lagune“. Diese Seen-
kontur bietet die Chance, Natur und 
Mensch einander näher zu bringen 
und eine unverwechselbare Identi-
tät für die Region zu schaffen. Bei-
des trägt zur unverwechselbaren 
Kontur des Sees bei und bietet neue 
Möglichkeiten, insbesondere für 
Erholungssuchende, aber auch für 
den Handel am See. Letztlich führt 
dies zu einer höheren Lebensquali-
tät für alle Beteiligten. 

Was kommt als nächstes? 
Der neue Rahmenplan Indesee 2.0 
geht über die bisherigen Versionen 
hinaus und beschreibt bisher nur 
den Endzustand des Sees. Er muss 
nun auch die Schritte aufzeigen, 
die unternommen werden müssen, 
um diesen gewünschten Zustand 
zu erreichen und seine Erhaltung 
für kommende Generationen zu ge-
währleisten. Sobald der Rahmen-
plan Indesee 2.0 rechtlich gesichert 
ist, geht es um die spannende Frage 
der Gestaltung der „Zwischenland-
schaft“: Wie können die Hänge und 
Randbereiche des Tagebaus wäh-
rend der Verfüllungsphase ab 2030 
sinnvoll genutzt werden?

Wir freuen uns, Sie und Ihre Ideen 
im Frühjahr 2023 bei unserer Ver-
anstaltung begrüßen zu dürfen. 
Genauere Informationen zu den 
geplanten Workshops und Beteili-
gungsformaten folgen jeweils vor 
der Veranstaltung.

Die Planung rund um den See ist 
noch lange nicht abgeschlossen. Die 
Städte und Gemeinden des indelan-
des werden weiterhin auf verschie-
denen Ebenen zusammenarbeiten, 
um die Region um den zukünftigen 
Indesee zu gestalten. Dies und der 
kontinuierliche Beitrag unserer 
Bürgerinnen und Bürger ist ent-
scheidend für den Erfolg des Pla-
nungsprozesses um den See. 

Möchten Sie sich darüber hinaus 
über den Entstehungsprozess und 
die aktuellen Planstände zum Inde
see informieren oder mehr über 
die indeland-Projekte im Struktur-
wandel erfahren? Dann schauen 
Sie gerne auf der indeland-Website 
unter  https://indeland.de/indesee 
vorbei. 

Rahmenplan Indesee 2.0


